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VITA

Mareike lebt mit einem Mann und zwei  
pubertierenden Katern im Ruhrgebiet. 

Geboren wurde sie im beliebten  
Ausflugszielziel Orsoy am Niederrhein. 

Dann Abitur, GTA-Ausbildung und Diplom für  
ein Design Studium an der Hochschule  
Niederrhein mit dem Schwerpunkt Illustration.

Sie arbeitet seit 2007 als Teilzeit-Art  
Direktor und seit 2011 als freie Illustratorin in 
ihrem Atelier im Duisburger Parallelhafen. 

PROJEKTE, REFERENZEN  & Ausstellungen

u.a. Vodafone | Bücherhallen Hamburg | WDR

Extraschicht | Amnesty International Journal  | 

Schichtwechsel, Zeche Zollverein | Gruppen-

ausstellung Illustrationspreis KeyColours  | 

hafenkult.de | Kulturbetriebe Duisburg | 

Staffellauf, 100 Jahre Design aus Krefeld | 

Cubus Kunsthalle | Klaus und Greta | Hand-

verlesen auf Zollverein | Pflichtlektüre | April 5 

|  Public Home | Rossipotti Kindermagazin |  ...

mareike engelke
Diplom-Designerin | Illustratorin IO

Schreiber 25 | 47058 Duisburg
0203 8058389 oder 0178 1462029

post@mareikeengelke.de 
www.mareikeengelke.de



Busfahrer



Beschützer



Nicht-Mehr-Rauchen



Kalenderblatt | Jubiläum der Bücherhallen Hamburg 2010



Schlussmachen | Campusmagazin Pflichtlektüre 2011



Kalenderblatt | Jubiläum der Bücherhallen Hamburg 2010



Praktikum | Campusmagazin Pflichtlektüre 2011
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Förderprogramme für euch in NRW

Unternehmen 

E.ON AG 

Deutsche Telekom 

RWE

Deutsche Post

ThyssenKrupp

Bayer

Deutsche Lufthansa

Hochtief

Bertelsmann

Evonik

Programm

on.board

Connect!

PEP

JOIN

Next Generation

BayFellows

smART

Blue Step

Student Challenge

Evonik Perspectives

Schwerpunkte

Ingenieure, BWL, Informatik

Alle Fachrichtungen

Technische Studiengänge, BWL, VWL

alle Fachrichtungen

Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften

alle Fachrichtungen

Informatik, Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften

Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften

Medienwissenschaft, Informatik

alle Fachrichtungen

Kontakt

Julia Harms, Tel.: 0211/45792032

jobs@telekom.de

Natalie Knille, Tel.: 0201/1216853

join@deutschepost.de

Stefan Cassel, Tel.: 0201/84 4536723

www.bayfellows.com

www.be-lufthansa.com

Tel.: 0201/82 42 14 4

Maja Schröder, Tel.: 05241/8042482

corporate.evonik.com
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2005 tauchte der Begriff „Generation Praktikum“ zum ersten Mal 
auf – als Name für eine ganze Altersklasse junger Aka-

demiker, die ein Praktikum nach dem anderen 
absolviert. Schlechte Arbeitsbedingungen 

und Unternehmen, die Praktikanten als 
vollwertige Arbeitskräfte einsetzen, mach-
ten damals Schlagzeilen. Um die Rechte 
von Praktikanten zu stärken, gründeten 
junge Akademiker in Berlin den Verein 

„fairwork“. pfl ichtlektüre sprach mit Susanne 
Schneider, Gründungsmitglied und stellvertre-

tende Vorsitzende von „fairwork“.

„Generation Praktikum“ ist zum Synonym für die geworden, 
die sich mit Praktika unter schlechten Bedingungen herum-
schlagen. Ist die „Generation Praktikum“ tot?
Nein, es gibt sie auf jeden Fall noch. Wir bekommen immer noch 
Zuschriften von Betroffenen, die unter schlechten Praktikums-
bedingungen leiden. Wir fi nden auch immer noch Stellenanzeigen 
von Unternehmen, die ganz offensichtlich schlechte Bedingungen 
bieten. Die ganz eindeutigen Fälle sind zwar etwas seltener gewor-
den, aber es gibt sie noch. Da suchen Firmen dann zum Beispiel 
einen Praktikanten mit abgeschlossenem Studium für ein Sechs-
Monats-Praktikum und wollen nur 400 Euro pro Monat zahlen.

Hat sich die Situation für Praktikanten denn insgesamt verbessert?
Das Thema ist zumindest präsenter als noch vor einigen Jahren. 
Wir als Verein haben das ja auch gezielt in die Medien und in die 
Öffentlichkeit gebracht, unter anderem durch eine Online-Petition 
zusammen mit dem Deutschen Gewerkschaftsbund. Dadurch sind 
viele Studenten und Absolventen für das Thema sensibilisiert wor-
den. Die Betroffenen sind heute mutiger als vor ein paar Jahren und 
sagen den Anbietern klar: „Ich habe ein Studium abgeschlossen, ich 
bin mehr wert.“

Worauf muss ich denn bei der Praktikumssuche achten? Gibt es 
Warnsignale, die auf schlechte Bedingungen schließen lassen? 
Unternehmen, die Praktikanten mit abgeschlossenem Studium 
suchen, sind meistens unseriös. Denn Praktika sind ein Teil der 
Ausbildung und die ist mit dem Ende des Studiums abgeschlossen. 
Ein weiteres Warnsignal sind Hinweise, dass man als Praktikant 
Verantwortung für andere Mitarbeiter übernehmen soll. Wir hatten 

„Ich bin mehr wert“
Ist die „Generation Praktikum“ ausgestorben? Was muss ein gutes Praktikum bieten? 

Susanne Schneider vom Anti-Ausbeuter-Verein „fairwork“ verrät es.
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Mr. Perfekt



Kalenderblatt | Jubiläum der Bücherhallen Hamburg 2010



Amnesty International Journal  2011



Kontakt aufnehmen



Intro Festivalguide 2011
Wettbewerbsbeitrag



Schmutzige Wäsche





Backen



iPhone Wallpaper | Poolga 2011 





Der erste Schnee des Jahres



Tribute to Sonic Youth



Bike | Illustration Friday
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Tarot 2009



Herz vergessen!



Spezialschule



Junior



Safari



Freundschaft


